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UNST neu erlebt 

Kunst einmal 
anders betrachten
Mit der Kunsthistorikerin Elisabeth Rudolph Hamburgs 
Kunst-Schätze neu entdecken: Auftakt im 
Jenisch Haus mit „Königlicher Kunst und Pius Warburg“.

 die nächsten termine 

Di 10. November 2009 | MKG
Rosa. Eigenartig grün. 
Rosa Schapire und die Expressionisten

Di 12. Januar 2010 | Ernst Barlach Haus
Unter unerforschlichen Meteoren – 
Ludwig Meidner

Di 9. Februar 2010 | Altonaer Museum
Land am Meer: Küsten von Nord- & Ostsee

Di 9. März 2010 | Hamburger Kunsthalle
diverse Künstler

Alle Veranstaltungen beginnen um 15 Uhr
PREiS EiNzELN 15 €� PREiS iM PAKEt 65 €

DiE VERANStALtUNgEN iM PAKEt bEStELLEN SiE 
bittE MittELS DER bEitRittSERKLäRUNg AUf SEi-
tE 46. MitgLiEDER bRAUchEN NUR NAMEN, Mit-
gLiEDSNR. UND gEwüNSchtES AbO ANgEbEN.

Die Auftaktveranstaltung unserer Reihe 
zu den Hamburger Museen führt uns 
gleich in eines der architektonischen 
Kleinode unserer Stadt: das Jenisch-
haus. Hier widmen wir uns anhand zwei 
sehr unterschiedlicher Ausstellungen 
dem Thema Kunst und Hamburg. 

Zunächst besuchen wir die umfangrei-
che kulturhistorische Ausstellung „König-
liche Kunst. Freimaurerei in Hamburg seit 
1737“. Sehr detailreich zeigt uns diese 
Schau in verschiedenen Kapiteln die 
Geschichte, die Tradition, die Symbolik 
und die Rituale der Freimaurer unter 
besonderer Beachtung der Hamburger 
Freimaurerei. Neben zahlreichen Porträts 
berühmter und für Hamburg wichtiger 
Freimaurer werden rituelle Gegenstände 
und ein schematischer Tempelaufbau 
gezeigt. Sehr anschaulich und mit viel 
Infomaterial werden Gedankengut und 
Leben der Freimaurerei präsentiert.

Eine völlig andere Hamburgensie 
begegnet uns in der zweiten Ausstel-
lung des Tages „Die Sammlung Pius 

Warburg - Eine Altonaer Kunstsammlung 
vom Ende des 19. Jahrhundert“. Die 
überbordende Fülle an Gemälden in 
den Ausstellungsräumen vermittelt sehr 
schön die Leidenschaft der Person Pius 
Warburg (1816-1900) -  als Sammler 
und Mäzenat des 19. Jahrhunderts. Ge-
mälde unterschiedlicher Gattungen und 
Qualität geben einen schönen Einblick in 
eine solche private Sammlung, wie sie 
hier sehr wirkungsvoll gezeigt wird. Zur 
Betrachtung gelangen u.a. Arbeiten von 
Defregger, Achenbach und Ruths.

Sie wachen auf – und riechen daS Meer. 
Sie frühStücken – Mit Blick aufS Meer. 

In allererster Reihe an Strand und Seebrücke liegt das 
TRavel ChaRme OSTSeehOTel KühlungSbORn: ein elegantes, 
im klassischen Stil der Jahrhundertwende erbautes 
4-Sterne-Superior-hotel mit dem besonderen Komfort von heute, 
umgeben von einem wunderbaren garten. So intensiv wie in diesem 
hotel erlebt man selten dieReize der Ostsee. Strand und Seebrücke liegen 
direkt vor der haustür. Die lichtdurchflutete, mediterrane atmosphäre 
des hauses lädt ein, vom ersten moment an zu entspannen und zu 
genießen – im großzügigen PuRIa Spa ebenso wie im ausgezeichneten 
Restaurant.  es ist ein hotel, in dem man sich sofort wohl fühlt.

kOntakt unter 
dem Stichwort: SPaneSS

travel charMe OStSeehOtel
Zur Seebrücke 1
18225 Ostseebad kühlungsborn

telefon-nr. +49 (0) 38293 - 41 50 

3 übernachtungen 

inkl. Frühstück, Abendessen, 

Nutzung Pool- und Saunalanschaft 

sowie eine Wellnessanwendung

325 € p. P.

Genaue angebotsdaten unter dem link: http://www.spaness.de/46/angebote/878.htm


